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Abb. 112: Login-Maske der Firewall 

Umstellen der externen Netzwerkkarte auf statische IP-Adresse 

Navigieren Sie zum Punkt Schnittstellen | INTERNET
zu ändern. 

 

Abb. 113: Navigation zu den Einstellungen der externen Netzwerkkarte 

Führen Sie im folgenden Fenster folgende Änderungen durch: 

 IPv4 Konfigurationstyp Statische IPv4  

 IPv4 Adresse -Adresse des externen Interfaces sowie den 
Netzbereich ein. Die Adresse und die Subnetzmaske sind abhängig von der lokal gegebenen 
Netzwerkkonfiguration und muss an diese angepasst werden!  

 IPv4 Upstream Gateway -Adresse des Gateways für den Internetzugang 
(z.B. die interne IP-Adresse ihres DSL-Routers) aus, falls das Gateway der Firewall schon bekannt ist. 
Im Regelfall ist dieses Gateway der Firewall aber noch nicht bekannt und muss zunächst durch Klick 

Ein neues Gateway hinzufügen legt werden. 
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Abb. 114: Einstellen der externen IP-Adresse 

Nach Klick auf Ein neues Gateway hinzufügen kann das Gateway in der Firewall angelegt werden: 

 Standardgateway 

 Gateway Name einen Namen für das Gateway oder übernehmen Sie die 
INTERNETGW  

 Gateway IPv4 -seitige IP-Adresse des Gateways ein. 

 Beschreibung  

 Speichern Sie d Hinzufügen  

 

Abb. 115: Anlegen eines neuen Gateways 
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Save  

Abb. 116: Eintragen des Gateways 

Die neue Konfiguration muss anschließend übernommen werden. Dies geschieht über einen Klick auf 
Änderungen übernehmen  

Einstellen der DNS-Server 

Wird die IP-Adresse der externen Netzwerkkarte manuell eingetragen, dann müssen die zu 
verwendenden DNS- System | 
Allgemeine Einstellungen  

 

Abb. 117: Navigation zu den Grundeinstellungen der Firewall 

Tragen Sie nun die IP-Adressen der DNS-Server in die entsprechenden Felder ein. Hierfür gibt es  je 
nach Art der Internetverbindung  verschiedene Alternativen: 

 Die DNS-Server werden von ihrem Internetanbieter bereitgestellt. Es können auch externe DNS-
basierte Jugendschutzfilter eingetragen werden. Für BelWü-Kunden sind dies zum Beispiel 
129.143.2.1 und 129.143.2.4. Bitte beachten Sie, dass BelWü den DNS-Dienst bald einstellt. Das LMZ 
testet Alternativen und wird Sie rechtzeitig darüber informieren. 

 Falls Sie den DNS-Server nicht kennen, können Sie versuchen, die IP-Adresse ihres Internetrouters 
einzutragen. 

 Sie tragen die IP-Adresse von frei verfügbaren DNS-Servern ein (z.B. die DNS-Server von Google 
8.8.8.8 oder 8.8.4.4). 
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Abb. 118: Eintragen der DNS-Server 

Speichern Sie die Einstellungen mit einem  

 

Abb. 119: Speichern 

Die Einrichtung der Firewall ist hiermit abgeschlossen. Sie können die Internetverbindung testen, in dem 
Sie über das pfSense- Diagnostics | Ping  pingen. 


